
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13.05.2026 09:30 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.7810 0.7807 ➔ 

Gasoil (Heizöl) $/to 1201.50 1246.25  

Rohöl (Brent) $/Fass 106.39 106.88 ➔ 

Rheinfracht CHF/to 34 34 ➔ 

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) -2.2 -8.1 

Destillate (Mio Fass) -0.3 -4.6 

Benzin (Mio Fass) +0.1 -6.1 

• Weiterhin bleibt die Durchfahrt durch die Strasse von Hormuz blockiert, auch wenn ein paar Schiffen 
die Durchfahrt gelungen sein soll. Immer wieder kursieren Gerüchte, dass eine Lösung des Konflikts 
greifbar sei. Allerdings liegen die Positionen so weit auseinander, dass eine Lösung ohne 
Gesichtsverlust kaum möglich scheint. Da durch die Blockade weiterhin grosse Mengen an Öl und 
Gas vom Markt genommen werden, dürften für die nächsten Monaten schwerwiegende Probleme 
bei der Versorgung eintreten. 

• Der Aufbau der Erdgaslager in Europa hinkt momentan deutlich hinter den Vorjahren her. Die 
deutsche Bundesnetzagentur weist für die letzte Woche einen Füllstand von knapp 28% aus. Bis 
zum 1. November sollte dieser 80% erreichen. Die Versorger zögern die Beschaffung von Erdgas 
hinaus, weil die Terminpreise für Gas tiefer sind. Ob dieses Erdgas jedoch rechtzeitig vor dem 
nächsten Winter in den entsprechenden Speichern eingelagert werden kann, ist fraglich. Dieses 
wird jedoch sowohl fürs Heizen als auch für die Stromgewinnung benötigt. 

• Aktuell liegt der Heizölpreis bereits wieder rund 18% unter dem Höchststand von anfangs April. In 
Anbetracht der angespannten Versorgungslage und der unsicheren politischen Lage wird dieses 
Preisniveau als eher zu tief angesehen. Sollte sich das Umfeld nicht rasch deutlich verbessern ist 
wieder mit festeren Preisen und in der kommenden Heizsaison mit logistischen Herausforderungen 
zu rechnen. Weiterhin gilt: Preisrückschläge zu Käufen nutzen! 
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Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


